
 Motion 
 

16/10  betreffend mehr Transparenz nach Vandaleakten auf öffentliches Eigentum der 

Gemeinde Emmen 

 

1. Ausgangslage 

Öffentliches Eigentum wird in Emmen immer wieder Opfer mutwilliger Sachbeschädigungen. Mit 

dem Beitritt der Gemeinde Emmen zur „Aktion Sprayfrei“ werden die sichtbaren Schäden in 

Zukunft zwar rasch übermalt, den Tätern hingegen bieten diese neutralisierten Flächen lediglich 

neue Ziele, die Sie ohne Rücksichtnahme auf Reinigungskosten verunstalten. 

 

2. Forderung 

Wir sind der Überzeugung, dass Anwohner das Recht haben zu erfahren, wer in ihrem direkten 

Umfeld wütet und für Sachbeschädigungen verantwortlich ist. Deshalb fordern wir den 

Gemeinderat auf, dafür zu sorgen, dass ab sofort Name, Adresse, Geburtsdatum und 

Nationalität überführter Täter, welche sich mutwillig an öffentlichem Eigentum der Gemeinde 

vergehen, in Zusammenhang mit der verübten Tat und dem entstandenen Sachschaden, im 

Mitteilungsorgan der Gemeinde Emmen (Emmenmail) veröffentlicht werden. 

 

3. Nutzen 

Mit dieser Vorgehensweise kann effektiv Vandalismus vorgebeugt werden. Die Täter müssen 

damit rechnen, dass sie aus der Anonymität gerissen werden und für ihre Straftaten „geoutet“ 

werden. 
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